
Besprechungén
das mıiıt der Krleichterung der Ehescheidung vertieftes Verständnis er ebengenannten

DNEUeETEN deutschen Zivilrecht, über Men- Krankheitsformen. Dieses glaubt er durch
schenherzen un: Familien hereingebrochen eine Abhebung der Lebensschicht VO! der
ist. In diesem Buch, das nebenbei bemerkt geistigen un!: einen Aufweis eines jeweils
VO. Verlag bestens ausgestattet und miıt aAall- charackteristischen Verhältnisses beider

Schichten zueinander erreichen. Aus-sprechendem Bildgut aus der alten Kunst
eschmückt wurde, verläßt der Verfasser die gangspunkt der Überlegungen sınd die
ethode der blofen Darlegung. Er erzählt, Forschungen VO. Freud, Klages, Palagyı.besser gesagt, ält die hilfesuchenden

Eheleute selbst, die sich iın den Vorzimmern Die Ordnun der Freiheit. Von 3 heodor
der Ehegerichte drängen, VO: ihrer Not. Bovet S Tübingen 1951; Katzmann-
Verzweiflung, Rücksichtslosigkeit, Lieblosig- Verlag. Im DA 3.00
keit un!: VO!  — ihrem Liebeshunger erzählen. Der Untertitel des Buches: ‚„„Eine anthro-
Soviele Kapitel, soviele Romane WUNSCTIET Zeit, pologische Betrachtung ber Kunst un
ber gelebte, geduldete un zerbrochene Ro- Technik ın der Gemeinschaft“‘ 1ä1St erken-
INAanNn€e. EKs gibt kaum eine eindringlichere An- NCH, da{fß dem Autor eıne rechte Ein-
klage den Leichtsinn derer, die _ ordnung der Werke des Menschen geht,

31 heilen, och weiter der AÄAus-
un

ıne Kinordnung, die dem Menschen sowohl
höhlung menschlicher Treuepflicht als Person WIe auch als Gemeinschaftswesen
Opferkraft wühlen. Krzieher, Juristen, Seel- gerecht wird Person bedeutet schöpfterische
SOrSEer, Fürsorger, Politiker, alle die uLlLSC Freiheit. Aus dieser Freiheit wächst das
Volk lieben, sollten aus diesem Bericht den Werk als künstlerische Darstellung und als
Entschlufß härten, der Wende der heu- Mittel ZU Bewältigung un: Dienstbarma-
tıgen Ehenot noch unverdrossener arbel- chung der Natur un: ihrer Kräfte. Dag
ten Werk des Menschen wendet S1C. immerZeiger S, J

eın ”Du“’ ist eine Gabe die Gemein-
Junge Familie. Eın Werkbuch aus ihrem e schaft. Von daher empfängt sowohl der
bensbereich. Herausgegeben VO.  - Ge künstlerische WIe uch der technisch ertin-
ads un! Walther Pesch. 143 Win- derische Proze(ß Anregung un: Ausrichtung.iried-Werk Augsburg. Br. DM 2.90; Das Buch ist geeignet die Sehönheit un:'
DM 3.80 VWürde des Menschen ansichtig machen,Der schmale Band hält, w as verspricht, vVeErmas auch rTösten einer Leit, die
Lese- un: Lebensbuch für den Neubau der viel Unmenschliches, erzerrtes und Ge-
YFamilie sSe1INn. Ausgehend VO.  y der Bedra- tortes ins KRampenlicht der Offentlichkeit
hung der Familie werden die Heilmittel und ZEeTITEL.
Wege aus dieser Not aufgezeigt un: das
leuchtende Ziel die gesunde christliche Fa- Neue Wege ıIn der Psychoanal Von Ka-
milie als eINZIge Rettung aus uUNserer CN- e Horne y. (319 S Stuttgart 1951, Gu-
blicklichen Not unNns VOL Augen gestellt. Auf stav-Kilpper-Verlag. Geb 13.50
grundsätzliche Ausführungen .  ber amilie In diesem schr aufschlufßreichen, kriti-
un: Kind, Familie un! Liebe, Familie Un schen und mafvollen Buch werden die
Sonntag, USW., folgen gut ausgewählte Aus- Grundlagen der Psychoanalyse entwickelt.
züge der Dichter den behandelten Fra-
BCH G. Wolf

‚„„Die Wege‘“ S1N! bemerkenswerte
Korrekturen, Aufhebung VO.  - Kinseitigkeiten
un! Fehlspekulationen. Lange Jahre prakti-
scher Analysen haben ZUSAaMMEN miıt dem

Psychologie aufrichtigen Bemühen Vorurteilslosigkeit
die Möglichkeit dazu erstellt.

Das Ich Un die Kegulationen des Erlehnis- Aus dem reichen Inhalt selen folgende
vorganges. Von Rothschild. 388 Kapitelüberschriften wieder egeben: Kinige

KFreundschenBasel 1950, 5.-Karger-Verlag (für Deutsch- allgemeine Voraussetzungenland Gabler, München). Gln Lehre, die Libido-Theorie, der Odipuskom-Ein sehr schwieriges, spekulatives Werk, plex, der Begriff des Narziısmus; die weılb-
dem I1Nan einer Rezension nıcht gerecht liche Psychologie, die Betonung der Kind-
werden kann, das ber uch nicht auft SCe1- heitserlebnisse, der Be r1ı{f des Über-Ich,
werden kann Die 1er Teile des Werkes
NnNen Wahrheitsgehalt hın hinlänglich geprüft Neurotische Schuldgefühle. Die beiden letzt-

genannten Kapitel zeigen den großen HKort-
sind: die KEntstehung des Ichs, ichschwä- schritt, den die Psychoanalyse verzeichnen
chende Regulationen un Triebe, über das kann. Die auigezeigten UnterscheidungenVerhältnis zwischen Ganzheit unı Indivi- S1N! moralpsychologisch un: moraltheolo-
duation bei den Lebewesen, die krankhaf- gisch bedeutsam.
ten Formen der Ichschwäche. Als krankhafte
YKormen der Ichschwäche werden die Psycho- Einführung ın die / iefenpsychologie. Von
pathien, die Schizophrenie, das zirkuläre Hoistätter. (331 Wien, iılhelm-
Irresein, die verschiedenen Arten von Neu- Braumüller Universitäts erlag. Gehe{tet

genannt. Eg geht dem Autor E1n


